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Asylantenheim kontrolliert 
G A M S -  Am Donnerstagmorgen hat die 
Kantonspolizei St. Gallen in Kooperation 
mit der Zentrumsleitung in einer Asylunter
kunft eine Kontrolle durchgeführt. Bei der 
Aktion wurden rund zwanzig Asylsuchende 
sowie deren Unterkünfte einer Prüfung* 
unterzogen. Ausserhalb des Gebäudes spürte 
ein Drogensuchhund rund fünf Gramm Be
täubungsmittel auf. In einem der Zimmer 
wurde ein Koffer gefüllt mit Markenkleidern 
gefunden. Ausserdem hielten sich im Gebäu
de zwei Personen auf, die kein Logis im 
Asylzentrum haben. (kapo) 

Vierte totale Mondfinsternis 
Z Ü R I C H  - Zum vierten Mal innerhalb von 
anderthalb Jahren findet kommende Woche 
eine totale Mondfinsternis statt. Es ist die 
letzte einer Serie. Die nächste ist erst wieder 
im Frühjahr 2007 zu beobachten. Am frühen 
Morgen des 28. Oktober können Interessier
te das Phänomen beobachten - klarer Him
mel vorausgesetzt. (sda) 
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Klares Ja zur Landespolizei 
Einstimmiger Landtagsbeschluss: Sechs neue Stellen für 2005 

VADUZ - Dass die Landes-
polizei dringend mehr Personal 
braucht um ihre vielfältigen 
und in den letzten Jahren stark 
gestiegenen Aufgaben wahrzu
nehmen, w a r  gestern im Land
t ag  unbestritten. Einstimmig 
ha t  d a s  Parlament deshalb 
sechs neue Stellen für das Jahr 
2005 genehmigt. 
* Martin Frömmelt _ _  

Nachdem im Rahmen der Volksab
stimmung vom vergangenen April 
Uber die Erweiterung des Sicher
heitszentrums teils verschiedentlich 
von zu viel Polizisten die Rede war, 
stellte sich im Vorfeld der gest
rigen Debatte die Frage, wie sich 
das Parlament und insbesondere die 
Opposition zum beantragten Stel
lenausbau stellen werde. Offen
sichtlich Hess sich jedoch auch der 
Landtag vom Bericht der Regie
rung überzeugen. Einzig der VU-
Abgeordnete Walter Hartmann übte 
sich im Nachtreten zur negativ 
ausgegangenen Volksabstimmung, 
allerdings konzidierte er im späteren 
Verlauf der Debatte selbst: «Sie wis
sen, dass ich gerne polarisiere...» 

Erfolgreicher FBP-Antrag 
Der Bericht der Regierung sah 

auch vor, dass der Landtag für die 
derzeit 103 Stellen aufweisende 
Landespolizei einen mittelfristig 
angestrebten Soll-Bestand von 130 
Stellen bestätigen soll. FBP-Frak-
tionssprecher Markus Büchel 

Der Landtag'ufiterstützte gestern den Antrag des FBP-Fraktlonssprectiers Markus Büchel (Bild) einstimmig, le
diglich den Bericht zur Kenntnis zu nehmen und für 2005 sechs Pollzelstellen zu bewilligen. 

unterstützte, dieses Ansuchen der 
Regierung nicht. Er beantragte, le
diglich den Bericht zur Kenntnis zu 
nehmen und die sechs Stellen für 
2005 zu bewilligen. Den angepeil
ten Soll-Bestand könne man zwar 
als Zielgrösse im Äuge behalten, 
allerdings erachte er  es als sinnvol
ler, die Situation jeweils im Rah
men der laufenden Personalplanun
gen zu prüfen. Der Antrag 
des FBP-Fraktionssprechers erhielt 
schliesslich die volle Unterstützung 
des Parlaments. Innenminister Alo

is Ospelt sagte, er könne diesem 
Antrag «ohne weiteres zustim
men». 

Erfeichterung bei Landespolizei 
Seitens der Landespolizei wurde 

das Verdikt des Landtages mit Ge
nugtuung zur Kenntnis genommen. 
Auf  Volksblatt-Anfrage sagte Poli
zeichef Adrian Hasler: «Was den 
Polizeibericht anbelangt, ist die  
Debatte in der Sache selbst sehr 
sachlich abgelaufen. Ich habe mit 
Befriedigung feststellen können, 

dass man den Bedarf eine*- weite
ren Aufstockung sieht" und dem 
auch Rechnung trägt. Es war klar 
erkennbar, dass die Arbeit der  Lan
despolizei generell von allen Seiten 
geschätzt wird. Der Bericht wurde 
wirklich breit akzeptiert.» Wie 
Adrian Hasler weiter sagte, werde 
es  nun im kommenden Frühling ei
ne Ausschreibung für Polizeiaspi
ranten geben, damit diese dann im 
nächsten Herbst ihre Ausbildung an 
der Polizeischule beginnen können. 
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Steuer-Gipfeltreffen in Vaduz 
Heute Auftakt zum Liechtenstein Dialog mit viel internationaler Prominenz 

VADUZ - Hochrangige Promi
nenz a u s  Politik und Wirt
schaft, darunter auch die zu
ständigen Minister a u s  fünf 
Ländern, debattieren heute  
beim ersten Liechtenstein Dia
log über «Steuerpolitik im glo
balen Standortwettbewerb». 
• Martin Frömmelt 

Nicht erst auf  Druck aus dem Aus
land reagieren müssen, sondern ak
tiv an Zukunftsthemeri mitarbeiten 
und dafür auch eine Diskussions-
Plattform in Liechtenstein bieten: 
Diese Zielsetzung verfolgt die Re
gierung mit dem von ihr ins Leben 
gerufenen Liechtenstein Dialog. Er 
ist eine Initiative im Rahmen der 
proaktiven Wirtschaftspolitik der 
Regierung und soll künftig jährlich 
zu einem jeweils international ak
tuellen Thema stattfinden. 

Exklusiver Teilnehmerkreis 
Unter den rund 100 hochrangi

gen Teilnehmern aus 15 Ländern 

befinden sich auch die Finanz-
minister Karl-Heinz Grasser 
(Österreich), Hans-Rudolf Merz 
(Schweiz), Ivan Miklos (Slowa
kei), Luc Frieden (Luxemburg) so

wie auch Jeffrey Owens* (Chef der 
Steuerabteilung der OECD). 
Liechtenstein wird vertreten durch 
Regierungschef Otmar Hasler, 
Aussenminister Ernst Walch, Mi-

Zwel der prominentesten BMste: Österreichs Hnanzminlster Karl-Heinz 
Grasser (links) und der Schweizer Bundesrat Hans-Rudolf Merz. 

chael Hilti (Verwaltungsratspräsi-
dent Hilti AG) und Fred Kindle 
(designierter CEO von ABB). 

Der zweitägige Liechtenstein 
Dialog findet an der Fachhoch
schule Liechtenstein statt. Als Initi-
ant und Gastgeber wird Regie
rungschef Otmar Hasler das Dia
log-Forum eröffnen. Zum Ab-
schluss des Eröffnungstages wer
den die Teilnehmer heute Abend 
von S . :  D. Erbprinz Alois auf 
Schloss Vaduz empfangen. 

AN Z E I G E  

Herbst 
Neuheiten 

cuore 
AM Undenplaü, FL-9494 Schaan 


